
Redeergänzung zum Frauentag am 08.03.2025 am Rindermarkt von Claudia Hirschler

Liebe Freundinnen und Freunde für eine gerechte und vielfältige Gesellschaft,

Wir Omas gegen Rechts haben in den letzten Wochen für Demokratie, für eine solidarische 
und offene Gesellschaft, für Vielfalt, für Menschenrechte für Alle, für Klimaschutz und ein 
respektvolles Miteinander und gegen Rechtsextremismus demonstriert. 
Dazu werden wir auch weiterhin eine Mahnwache jeden Samstag von 11.00 Uhr bis 12.00 
Uhr am Sendlinger Tor halten. 
Widerstand zu leisten gegen Rechtsextremismus und Rechtspopulismus, heißt für uns 
auch sich für Frauenrechte einzusetzen. 

Uns Omas gegen Rechts gibt es hier in München seit 2018. Die Ergebnisse der 
Bundestagswahl zeigen, dass unser Einsatz noch weiter sinnvoll ist.
Wie es meine Vorrednerin ja schon dargelegt. Eine kleine Ergänzung möchte ich anmerken. 
Die Vergewaltigung in der Ehe ist erst seit 1997 strafbar. 
Immer noch sind Frauen stark von Gewalt betroffen. Es geschieht fast jeden Tag ein 
Femizid. 

Die strukturellen Bedingungen, die Männer seit Jahrtausenden bevorzugen, bestehen noch 
immer. Viele Religionen und besonders religiöser Fundamentalismus bestärken diese 
Strukturen enorm.

Allein Mädchen zu stärken scheint nicht genug zu sein. Wir müssen offensichtlich auch den 
Jungs deutlicher machen, dass sie auch von einer gleichberechtigten Welt profitieren. 
Ein erster Schritt ist ein gutes Vorbild zu sein im umsichtigen und einfühlsamen 
Miteinander. 

Lasst uns gemeinsam weiter für eine Gesellschaft kämpfen
in der Frauen und Männer und Minderheiten gleichberechtigt sind.
In der alle Menschen vor jeglicher Gewalt geschützt sind und 
sich alle Geschlechter für ein gewaltfreies Leben einsetzen.
In der es keinen religiösen Fundamentalismus gibt.
In der Care – Arbeit gerecht unter den Geschlechtern geteilt und wertgeschätzt wird.
In der jeder Mensch frei über den eigenen Körper bestimmen kann.
In der Sexualität ein achtsames und erfüllendes Miteinander ist.
In der Verhütung kostenfrei zugänglich ist.
In der Abtreibungen straffrei und sicher durchgeführt werden können.
In der das Klima und die Natur geachtet werden und jeder und jede einen Beitrag dazu 
leistet.
In der es für ALLE möglich ist, ein würdevolles und geborgenes Leben zu leben.

Dafür stehen wir Omas gegen Rechts. Lasst uns dafür gemeinsam weiter kämpfen. Danke


